
kräftige Prise Euphorie im eige-
nen Land und ehe man sich um-
schaut, hat man schon wieder ein 
Finale mit 2:1 gegen Holland ge-
wonnen (lacht).“

Heiner Schuhmann, 
Ex-Trainer und Scout

„Ich glaube, dass die Deut-
schen eine sehr gute Chance 
haben. Die Mannschaft ist sehr 

kompakt, das 
letzte Spiel war 
zwar nicht gut, 
aber die Spieler 
haben verstan-
den, dass es sehr 
wichtig ist, hier 
einen tollen Er-
folg zu feiern. Mit 

viel Einsatz in der Offensive und 
einem hohen Tempo können sie 
jedem Gegner Probleme breiten. 
Was Manuel Neuer  angeht, bin 
ich optimistisch, dass er pünkt-
lich zu Turnierbeginn wieder zu 
Topform zurückkehren wird. Nor -
malerweise ist er ein ausgezeich-
neter Torhüter, der es wie wenige 

Stephan Schwarz, 
Sportchef GC Zürich 

„Wenn unsere Mannschaft es 
schafft, mit einer gemeinsamen 
Idee gut und synchron zu ver-
teidigen und dann ihre fußballe -
rischen Qualitäten beim Angriff 
zielstrebig und erfolgreich einset-
zen kann, dann werden wir Euro -
pameister werden!!!“

Daniela Gottlinger, 
Schiedsrichterin 

„W ir haben einen guten Mix 
aus erfahrenen Routiniers und 
jungen Talenten, die alle eine top 
Saison gespielt haben und das 
auch in der EM umsetzen wer-
den.“ 

Jürgen Enninger, 
Sportreferent Augsburg

„Durch den Neuanfang mit 
Julian Nagelsmann als Trainer 
und einer guten Mischung aus 
etablierten und neuen, hungrigen 
Spielern wird die Mannschaft Eu -
ropameister. Zudem sorgt die EM 
im eigenen Land für zusätzliche 
Power für den Sieg!“

Claus Brandmair, 
FCA-Rekordspieler 

„Bei den letzten Testspielen hat 
man gesehen, dass man in kurzer 
Zeit die Leute hinter sich bringen 
kann. Zusätzlich startet die DFB-
Elf mit einem Erfolgserlebnis in 
das Heim-Turnier. Wenn ein gu -
ter Start gelingt, zieht sich eine 
Welle der Begeisterung durchs 
ganze Land, die 
die Mannschaft 
sehr weit tragen 
kann. Außerdem 
halte ich viel von 
Bundestrainer Ju-
lian Nagelsmann. 
Jeder weiß unter 
ihm, was er auf 
dem Platz zu tun hat, das Spiel 
sieht viel strukturierter aus.“

Markus Krapf, 
FCA-Präsident

„Weil Julian Nagelsmann of -
fensichtlich auf dem Weg dazu 
ist, aus den besten Einzelspielern 
Deutschlands ein Team entste-
hen zu lassen. Dazu kommt eine 
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Wehende Fahnen, Auto -
korsos, ausgelassene 
Stimmung beim Public 

Viewing. All das gehört ab Frei -
tag aus deutscher Sicht hoffent -
lich einen ganzen Monat zum 
Augsburger Stadtbild. Nach 2006 
�-�T���!�x�� �‹�9�!���!�l�� �!�9�T�!�p�� ���!�l�� �/�l�a�s�x�!�T��
�Á�~�s�����L�L�V�	�~�l�T�9�!�l�!���9�T���²�!�~�x�p���6�L���T����
statt. Am Freitagabend startet 
die Europameisterschaft mit 
���!�R�� �·�l�a�+�+�T�~�T�/�p�p�h�9�!�L�� �²�!�~�x�p���6-
�L���T���� �V�� �����6�[�x�x�L���T���P�� �š�T�h�-�+�+�� �9�p�x��
21 Uhr. Obwohl die deutsche 
Mannschaft unter Nationaltrai -
ner Julian Nagelsmann  zuletzt 
besser in Form fand, ist die Wel -
le der Zuversicht und Begeiste -
rung auf ein Sommermärchen 
2.0 in der Bundesrepublik noch 
nicht völlig ins Rollen gekom -
�R�!�T�O�� �²�!�p�6���L���� �6���x�� ���!�l�� �š�~�/�p���~�l�/��
�Ù�[�~�l�T���L���ý�·�ù�ì�ý�	�·�ý�����!�9���…�„���L�[�H���L�!�T��
�Á�~�s�����L�L�V�·�•�h�!�l�x�!�T���T�����6���Ã�l�ƒ�T���!�T��
�/�!�+�l���/�x�P�� ���9�!�� �+�ƒ�l�� ���!�T�� �	�9�x�!�L�/�!�‹�9�T�T��
unserer Nationalelf sprechen. 

�Ã�!�[�l�/�������6���L�H�P���·�•�V�ù�l�[�-�V
Schiedsrichter

„Deutschland kann Europa-
meister werden, wenn das Team 
gut ins Turnier startet. Mit den 
Fans im Rücken und einer wach-
senden Euphorie im Land können 
wir sehr weit kommen. Wir ha -
ben ein gutes Team, es gibt keine 
Über-Mannschaft. Und irgendwie 
haben wir als erfolgsverwöhn -
te Fußballnation in den letzten 
Turnieren doch schon genügend 
Pech gehabt und leiden müssen, 
oder…?!?

Armin Veh, 
Trainerlegende

„I ch denke, dass der Heimvor-
teil und der Wille, nach den letz -
ten Misserfolgen wieder etwas zu 
gewinnen, ausschlaggebend sein 
kann. Natürlich haben wir auch 
gute Einzelspieler, die jetzt als 
Mannschaft funktionieren müssen.“
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JEDEN MITTWOCH:
WOCHENZEITUNG 
FÜR STADT&LAND

DIE MANNSCHAFT 
IST SEHR 
KOMPAKT

Im Moos 5 | 86477 Adelsried 
Max-Josef-Metzger-Str. 21 | 86157 Augsburg 

www.graulkuechen.de

Adelsried und Augsburg im Sheridan Tower

Küchen zum Leben und Genießen

FLEXO – Die Handlaufprofi GmbH · Dieselstraße 5 · 86356 Neusäß

#  0821 4786633-0  · augsburg.�exo-handlauf.de

Sichere Handläufe  
für innen und außen
Stürze vermeiden, Selbstständigkeit 
erhalten, Lebensqualität steigern 
und Ihr Zuhause verschönern. Nicht nur für ältere Menschen: 
Ein normgerechter Handlauf bietet einfach mehr Sicherheit.

Bei P�egegrad 

Bezuschussung 
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�  4000,– � ���
���

���
� �

��������� �

����������������

�����
��������

3 × in Augsburg

� � � � �� � 
 �� � �����
� � � � �����
� � �� ����

D I E S A I S O N I S T E R Ö F F N E T !

PAUL & MARIA GAMPERL
LANDWIRTSCHAFT

AINERTSHOFEN 3 · 86570 INCHENHOFEN

08257 8741 WWW.WAGLERHOF.DE
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Das trauen Augsburgs Fußball-Promis
unserer Nationalmannschaft zu

Spiele Ort

14.06., 21 Uhr Deutschland – SchottlandMünchen

19.06., 18 UhrDeutschland – UngarnStuttgart

23.06., 21 UhrSchweiz - Deutschland Frankfurt 
am Main

EM 2024 – Gruppe A – Spiele & Termine

Große REPORTER-Umfrage zum EM-Start:

andere versteht, die Abwehr zu 
organisieren und mit starken Re-
aktionen Tore zu verhindern. Die 
Fehler, die er kürzlich gemacht 
hat, sind nicht seine Art.“

Yannic Bederke, 
FCA E-Sportler

„Da der Kader über eine gute 
Mischung von jungen, aber auch 
erfahrenen Spielern verfügt. Man 
hat beispielsweise mit Florian 
Wirtz  und Jamal Musiala  zwei 
freche, junge Offensivspieler im 
Team. Ebenso aber auch Spieler 
wie Thomas Müller , die über eine 
große Erfahrung verfügen.“ 

Anja Bürger, 
Spielerin FCA-Frauen

„Für mich gibt es mehrere 
Gründe, warum Deutschland die 
EM gewinnt. Zum einen histo -
rische Erfolge: Deutschland hat 
eine starke Fußballtradition und 
hat bereits viermal die Weltmeis -
terschaft und dreimal die Europa -
meisterschaft gewonnen.

Ein weiterer Grund wäre für 
mich die Erfahrung der Spieler. 
Die Mischung aus erfahrenen 
Spielern und aufstrebenden Ta-
lenten kann ein großer Vorteil 
sein.“

Die Augsburger Fußballexpertinnen und -experten von links: Trainerlegende Armin Veh, Sportrefrent Die Augsburger Fußballexpertinnen und -experten von links: Trainerlegende Armin Veh, Sportrefrent 
Jürgen Enninger, FCA-Rekordspieler Claus Brandmair, Ex-Schiedsrichter Georg Schalk, FCA-Spielerin Jürgen Enninger, FCA-Rekordspieler Claus Brandmair, Ex-Schiedsrichter Georg Schalk, FCA-Spielerin 
Anja Bürger, FCA-Präsident Markus Krapf, GC Zürich-Sportchef Stephan Schwarz, Schiedsrichterin Anja Bürger, FCA-Präsident Markus Krapf, GC Zürich-Sportchef Stephan Schwarz, Schiedsrichterin 
Daniela Gottlinger, FCA E-Sportler Yannic Bederke und der erfolgreichste FCA-Jugendtrainer sowie Daniela Gottlinger, FCA E-Sportler Yannic Bederke und der erfolgreichste FCA-Jugendtrainer sowie 
Scout Heiner Schuhmann.Scout Heiner Schuhmann.



Göggingen
Telefon 0821 / 9 29 98

Steppach
Telefon 0821 / 48 10 36

Diedorf-Anhausen
Tel.: 08238 / 2776

info@bestattungshilfe.de
www.bestattungshilfe.de

Persönliche Betreuung und Hausbesuche. Sämtliche Formalitäten  
und Behördengänge erledigen wir Ihnen in zuverlässiger und  
kostenbewusster Form.

Erd-/Feuer-/Berg-/Diamant-/Seebestattungen,  
Vorsorgen, Überführungen und sämtliche  
Steinmetzarbeiten.

Sudoku-Rätsel kennt jeder. In allen neun Feldern sowie senkrecht und waagrecht müssen jeweils die Zahlen  
1 bis 9 unterkommen. Neben dem Standard-Sudoku (ganz links) präsentieren wir jeweils ein Spezialrätsel, diesmal ein 
„Hyper-Sudoku“. Hier müssen auch in den grau unterlegten Quadraten jeweils exakt die Zahlen 1 bis 9 unterkommen.

5 8 4 9 3
2 9 7

2
8 6

4 3 6
5 8 9

2 9
7 1 3 4

5 7

6 9 5
2 6

3 4 2 7
5 7 3
4 1

2 7 8
8

9 5 3 6 1

Rätselspaß: SUDOKU – normal und spezial  LÖSUNGEN S. 10

Mittwoch, 12. Juni 2024
Aus Liebe zu Augsburg Stadt & Land2 Menschen & Motive

IMPRESSUM
�>�‚�µ�l�À�¸�•�‚�x�‚�µ 

Walter Kurt Schilffarth
Anja Marks-Schilffarth 
�:�‚�¸�y�•�q�Œ�¼�¸�Œ�Ã�•�µ�‚�µ�’�£

Anja Marks-Schilffarth
���•�‚�Œ�µ�‚�~�l�œ�¼�‚�À�µ

Marc Kampmann (V.i.S.d.P.)
�t�‚�~�l�œ�¼�’�¨�£

Annabell Hörner, Julia Greif, 
Johannes Kaiser, Michael Siegel 

�T�l�µ�œ�‚�¼�’�£�•
Sabine Brenneisen, Andreas Bouloubassis, 
Harald Schnelzer, Alex Hagl, Margit Birk, 

Cornelia Klaus 
�:�µ�l�Œ�’�œ

Stefanie Lechner, Tina Billy,
Alexandra de Neovel-Rolfe 

�“�‚�µ�Ê�l�•�¼�À�£�•
Melanie Römmelt 

verwaltung@augsburjournal.de
���L���“�‚�µ�•�l�•�¸���:�¢�x�> 

Provinostraße 52, V5_1 
86153 Augsburg • 08 21 /34 77 4-20

�#�µ�À�y�œ Presse-Druck- und  
Verlags GmbH, Augsburg

REPORTER@
AUGSBURGJOURNAL.DE

Haben Sie eine
spannende Story

zu erzählen?
Schreiben Sie uns!

Bei Kribbeln, Brennen
und tauben Füßen

Beratungstag*
zum Thema „Polyneuropathie“
(auch telefonisch möglich)

Do. 27.06.2024
Jetzt anmelden und
Testangebot sichern!

0821 - 60 40 43

*keine Diagnostik  
Linden-Apotheke

Apothekerin Cornelia Nowotny e.Kfr.
Münchner Str. 5 | 86316 Friedberg

Mo., Di., Do. 08.00 - 18.30 Uhr
Mi., Fr. 08.00 - 18.00 Uhr | Sa. geschlossen

Leiden Sie unter Kribbeln, Brennen, quälenden Schmerzen, Taub-
�6�!�9�x�p�/�!�+�ƒ�6�L�!�T�P�� ���–�‹�O�� �ä�9�p�p�!�R�h�-���T���~�T�/�!�T�� �9�T�� ���!�T�� �ª�!�9�T�!�T�� �~�T���� �Á�ƒ�s�!�T�]��
Dann gehören Sie vielleicht zu den fünf Millionen Menschen in 
Deutschland mit Polyneuropathie. Ursachen können sein: Diabe-
tes Mellitus, Alkoholmissbrauch, Chemotherapie, Dialyse, Medika-
�R�!�T�x�!�T�!�9�T�T���6�R�!�� �~�O�Š�O�R�O�� �Ê�
�~�-���/�� ���L�!�9���!�T�� ���9�!�� ���l�p�����6�!�T�� �E�!���[���6�� ���~���6��
ungeklärt. Die beeinträchtigte Lebensqualität quält alle Betroffenen 
gleich! Eine Polyneuropathie entwickelt sich meist schleichend. Un-
behandelt schreitet diese Erkrankung fort und kann langfristig zu 
erheblichen Komplikationen führen. Schulmedizinisch werden  die  
Symptome der Polyneuropathie meist medikamentös behandelt 
und es kann zu starken Nebenwirkungen kommen. Gerade deswe-
gen suchen immer mehr Betroffene nach Alternativen.

Bei Kribbeln, Brennen und tauben Füßen
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Der Augsburger Stadtmarkt ist ein einzigartiges 
Ensemble und hat für die Innenstadt, die Nah-
versorgung und den Tourismus eine zentrale 
Bedeutung. Neben der Nahversorgung wird das 
Sortiment insbesondere durch Gastronomie 
sowie Spezialsortimente ergänzt.
IHK und CIA organisierten 2023 eine Delegati-
onsreise zu verschiedenen Märkten in Freiburg, 
Basel und Zürich mit Vertretern der Augsburger 
Stadtpolitik sowie Beschickern des Stadtmark-
tes. In der Folge wurde aus der Gruppe der Rei-
seteilnehmerinnen und Reiseteilnehmern ein 
Positionspapier mit Vorschlägen dazu erstellt, 
wie der Stadtmarkt der Zukunft langfristig wei-
terentwickelt werden kann. 
Wir haben mit einem Antrag die Stadtverwal-
tung beauftragt, den Bauernmarkt als ersten 
Schritt umzugestalten. Wir wollen eine Aufent-
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Fläche für Veranstaltungen. Daneben soll ein 

Biergarte entstehen, in dem mitge-
brachte oder an den Ständen des 
Stadtmarkts erstandenen Spei-
sen konsumiert werden können. 
Wir gehen den Sanierungsstau an 

und setzen uns für weite-
re Maßnahmen ein.

Ihr Leo Dietz 
Fraktionsvorsitzender

CSU vor Ort: 
Augsburger Stadtmarkt 

langfristig weiterentwickeln
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Europa hat gewählt und an -
schließend hat die Epo -
che der Analysten begon -

nen. Wer hat gewonnen, wer 
hat verloren, was bedeutet das 
Wahlergebnis für die nächste, 
fünfjährige Amtsperiode des 
Europaparlaments? Eines ist aus 
heimischer Sicht gewiss: Mit 
dem CSU-Politiker Markus Fer -
ber hat es ein Vertreter aus der 

Region ins Parlament geschafft.
„Vielen Dank für die Unter -

stützung! Ich freue mich auf 
weitere fünf Jahre im Europäi -
schen Parlament und viele neue 
Herausforderungen. Die CDU 
und CSU sind die stärkste Kraft. 
Als CSU haben wir gezeigt, dass 
wir uns für ein starkes Bayern 
in Europa einsetzen“, sagte der 
59-Jährige noch am Wahlabend 

Applaus für die Wahlgewinner: Markus Applaus für die Wahlgewinner: Markus 
Ferber (rechts) zieht ein weiteres Mal ins Ferber (rechts) zieht ein weiteres Mal ins 
Europaparlament ein, ebenso wie Spitzen-Europaparlament ein, ebenso wie Spitzen-
kandidat Manfred Weber (links). Erster Gra-kandidat Manfred Weber (links). Erster Gra-
tulant: CSU-Parteichef Markus Söder. tulant: CSU-Parteichef Markus Söder. 

auf einer Party im Münchner 
Landtag. Ferber hatte sich im 
Vorfeld der Wahl parteiintern 
den verhältnismäßig sicheren 
Listenplatz 6 sichern können. 
Auf Bundesebene blieb die CDU 
annähernd stabil, gewinnt wohl 
einen auf 24 Sitze hinzu. Erwar -
tungsgemäß wird der Freistaat 
mit insgesamt elf Abgeordneten 
in Europa vertreten sein. Neben 
sechs CSU-Kandidaten, darunter 
auch der Spitzenmann Man-
fred Weber  und Franz-Josef-
Strauß-Tochter Monika Hohl -
meier , entsenden die AfD zwei 
bayerische Parlamentarier, SPD 
und die Freien Wähler je einen 
Abgeordneten. Ebenfalls mit in 
Brüssel vertreten sein wird das 
neu gegründete Bündnis Sahra 
Wagenknecht  (BSW), für das der 
ehemalige Leiter des Aichach-
Friedberger Gesundheitsamtes, 
Friedrich Pürner , ein Mandat 
gewonnen hat.

Auf die politische Großwet -
terlage bezogen hat die Berliner 
Ampel-Koalition aus SPD, FDP 
und Grünen erheblich an Stim -
men verloren. Die Grünen haben 
ihr Ergebnis nahezu halbiert, die 
Abgeordnetenzahl könnte von 21 
auf 12 sinken. Die SPD verlor bei 
historisch niedrigen 13,8 Prozent 
bei einer bundesweiten Wahl 
weiter, büßt wohl zwei Sitze in 
Brüssel ein (jetzt deren 14). Die 
Verluste der FDP wirken sich we -
niger tragisch aus, die Liberalen 
blieben bei fünf Sitzen. Größter 
Gewinner ist das Bündnis Sahra 
Wagenknecht, das auf Anhieb 
sechs Mandate gewann. Deren 
fünf hinzugewonnen hat die AfD 
(jetzt 16). Augenfälligste Ergeb-
nisse der Wahl in Augsburg: Die 
CSU kommt hier „nur“ auf 29,8 
Prozent (statt bayernweit auf 

39,4), dafür übertreffen die Grü -
nen mit 17,4 das Landes-/Bun -
desergebnis (11,8/11,9 Prozent). 
Damit errangen die Grünen in 
der Stadt den zweiten „Tabellen -
platz“, anders als in den Land -
kreisen Augsburg und Aichach-
Friedberg, wo die AfD jeweils 
zweitstärkste Kraft ist.

Gutes Wahlergebnis für die CSU reicht für Bobinger Abgeordneten

Region Augsburg in Europa
Markus Ferber vertritt die

www.anna-rasehorn.de

Standpunkt

Anna Rasehorn

– Anzeige –

Liebe Leserinnen und Leser,

vor 25 Jahren hat das Pfingsthoch-
wasser meinen Stadtteil Pfersee 
überschwemmt - es war eine Katast-
rophe. Diese schlimmen Erfahrungen 
machen gerade viele Menschen in 
Bayern durch. Und dennoch sind 
Maßnahmen wie Wertach vital und 
Licca liber immer noch nicht abge-
schlossen. Und während Söder die 
Schuld einmal mehr in Berlin sucht 
und Aiwanger den Bau von Flutpol-
dern nach wie vor für „nicht hilfreich” 
hält, verlieren unsere Bürger:innen 
ihr Hab und Gut, ihr Zuhause. Daher 
fordern wir als SPD: Eine zügige Auf-
klärung und Information, schnelle 
und unbürokratische Hilfe für Be-
troffene sowie einen beschleunigten 
Ausbau des Hochwasserschutzes in 
ganz Bayern – und zwar jetzt! Denn 
Hochwasserschutz ist keine Spiel-
wiese für Populismus, sondern eine 
dringende Notwendigkeit.   

Eure Anna Rasehorn, MdL

Schutz vor 
Hochwasser 
– jetzt! 
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Von Michael Siegel

Das sind die
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Sollte ein Einbrecher unvorsichtig gewesen sein und ohne Handschuhe „gearbeitet“ haben, 
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können von Einbrechern relativ pro-
blemlos aufgehebelt werden, wenn 
das richtige Werkzeug zur Hand ist. 
 Foto: Pixabay

ROLLÄDEN IN 
DER NACHT 
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Aus Liebe zu Augsburg Stadt & Land4 Highlights

Mit Ihnen 
gemeinsam 

Richtung Zukunft

• Drei Gedanken zu   ...

Von OB Eva Weber

Ab dieser Woche öffnen wir für Sie 
noch mehr Möglichkeiten, sich bei 

der Gestaltung der Zukunft Augsburgs 
einzubringen. Mit neuen Beteiligungs-
möglichkeiten wollen wir noch mehr 
Bürgerinnen und Bürger mit ins Boot 
holen. Drei Gedanken dazu.

Gemeinsam 
gestalten

Diese Woche hat die Bewerbungsphase 
für „Frag die Oberbürgermeisterin“ be-
gonnen (augsburg.de/fragdieob). Dabei 
haben Gruppen, Initiativen, Vereine, 
Unternehmen die Möglichkeit, sich mit 
einer konkreten Frage zu bewerben. 
Wer ausgesucht wird, den besuche ich 
zu einem längeren Austausch zu dieser 
Frage und allen anderen Themen, die 
sich bei dem Treffen ergeben. Zudem ist 
unsere neue Beteiligungsplattform an 
den Start gegangen: Unter machmit.
augsburg.de finden Sie eine Übersicht 
vieler städtischer Projekte samt Eck-
daten und Infos dazu, in welchem Sta-
dium sie sich befinden (abgeschlossen, 
geplant, laufend). Und ab Ende Juni 
2024 können Sie sich auch in digitaler 
Form an Projekten beteiligen, die die 
Zukunft Augsburgs mitgestalten, zu-
nächst für Jugendbeteiligungsprojekte, 
ab Herbst dann auch alle anderen The-
men.

Demokratie 
braucht Austausch

Unsere Demokratie braucht den ständi-
gen Austausch, um zu funktionieren. 
Das bedeutet, dass wir, die wir politisch 
Verantwortung tragen, Ihr Feedback be-
nötigen und Sie Ihren Willen und Ihre 
Bedürfnisse auch äußern und äußern 
können. Dass Sie sagen, wo der Schuh 
drückt und Änderungen einfordern. Ich 
sehe immer wieder, wie schnell ver-
meintlich große Probleme im direkten 
Gespräch geklärt und gezielte Anregun-
gen aus der Stadtgesellschaft gerade-
wegs in die Verwaltung getragen wer-
den.

Ihre Stimme 
zählt jeden Tag 

Denn Ihre Stimme zählt nicht nur an der 
Wahlurne, sondern jeden einzelnen Tag.  
Wir alle können dazu beitragen, dass 
unsere Stadt lebens- und liebenswert 
bleibt und den Herausforderungen von 
heute und morgen gewachsen ist. In der 
Stadt gibt es so viele Themen und noch 
mehr unterschiedliche Bedürfnisse und 
Interessen. Deshalb ist es mir so wich-
tig, Meinungen, Kritik, Visionen und die 
Wünsche von möglichst vielen Augsbur-
gerinnen und Augsburgern zu erfahren 
und in den Entscheidungsprozessen 
aufzunehmen. 

Ich freue mich auf Ihre Impulse! 
Bis nächste Woche!

BEWERTEN 
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Dienstag,  
18. Juni

Samstag, 15. Juni

Sonntag, 16. Juni

Freitag, 14. JuniDonnerstag,
 13. Juni

�  „Lug und Betrug“, Präven-
tionstheater  (nicht nur) für 
Seniorinnen und Senioren, 
Pfarrsaal,  Zwölf-Apostel-Platz, 
15 Uhr

Macht und Medien, Podium 
über die Rolle von Medien für 
Gesellschaft und Politik mit Kai 
Diekmann und Volker Ullrich, 
Buchhandlung Rieger und 
Kranzfelder, Maximilianstraße, 
18 Uhr 

�  QUIP Day 2024,  
Workshop-Tag, Botanischer Gar-
ten, Dr.-Ziegenspeck-Weg, 10 Uhr

�   Buntes Familienfest
Annahof, 10 Uhr

�  Das Bienenvolk:  
eine fast perfekte Demokratie, 
Umweltstation Augsburg e.V.,  
Dr.-Ziegenspeck-Weg, 10 Uhr

�  B-Bay Talkies spielen Live
Brunnenhof, Zeuggasse 8, 20 Uhr, 

�� �t���4�­�+�Y�����Ð�
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Parktheater, Klausenberg,  
19.30 Uhr

�  Menage à Trois- Best of Aus-
tro Pop, TSG Sportanlage, Schill-
straße 106-109, 19.30 Uhr

�  Pe Werner - „Im Mondrausch“
Wittelsbacher Schloss Friedberg, 
Schlossstraße, 20 Uhr

�   Riesen Flohmarkt in Augs-
burg, Metro Parkplatz, Dr. Dürr-
wanger Straße, 9 Uhr

�  Sommerfest im Tierheim 
LechArche, Neue Bergstraße, 
Friedberg, 11 Uhr

�   Matinée mit Norbert Göttler 
und Horst Thürheimer, H2 – 
Zentrum für Gegenwartskunst im 
Glaspalast, 11 Uhr

�  Figura Ensemble,  
Gut Bannacker, 17 Uhr

�  Blank Weinek, Kresslesmühle, 
Barfüßerstraße, 20 Uhr

�  Nasty Rumours, �>�­�ð�e�.�Æ�ì�Å�­�+����
Spitalgasse, 21 Uhr

�  Frankenstein, Staatstheater 
in der Brechtbühne im Gaswerk, 
19.30 Uhr

�  Erste Kleidertauschbörse  
der Stadtbücherei,  
Ernst-Reuter-Platz, 15.30 Uhr

�  �#�ð�Ð�������Ð�ð�
�Ð���T�Ð�4�a�æ�Ð�+�Ð�ð���/�� 
Augsbangers-Koop: Master, 
�¢�Ð�ð�4�������+�+���æ�­�
�a�������+�Y�Æ�4�ð�Æ,  
Ballonfabrik, Austraße,  
18 Uhr

�  La Serenata 4 - Ein musikali-
scher Abend voller Charme und 
Witz, Brunnenhof, 19.30 Uhr

�  �T�7�4�4�Ð�+�������7�+�­�æ�Ð���7�
�Ì���ð�ì�+�Ð�� 
Kinder, Staatstheater im  
martini-Park, 19.30 Uhr

�  N�Ð�S�������	�Ð�+, Staatstheater in 
der Brechtbühne im Gaswerk, 
19.30 Uhr

�  Boeing Boeing restarted
Pfarrsaal Don Bosco,  
Don-Bosco-Platz 3, 19.30 Uhr

� ���¢�ð�	�	�Ð�+�%�N���4�a�Ð�%���­�Ì
Sensemble Theater, 20.30 Uhr

�  �>���+�4�����>���+�4�����N���
�a�Ð�+�4�Ð���-�� 
�'�ð�
�Ð�����Ð���Ð�.�4�­���å�<�+�.���Z�+�Æ�ì�Ð�.�4�Ð�+
Schaezlerpalais, 19 Uhr

�  showbid@Kresslesmühle
Kresslesmühle, Barfüßerstraße, 
20 Uhr

�  Romeo und Julia,  
Staatstheater im martini-
Park, Tragödie von William 
Shakespeare, 19.30 Uhr

�  Kabarett 2024, Augsburger 
Puppenkiste, 19.30 Uhr, eben-
so 13.6., 14.6., 15.6.

�  Erlebnistour: „Gespensti-
sches Augsburg“ Domplatz 
vor dem Hohen Dom, 19.30 Uhr

�  Petrarca - Humanist und 
König der Dichter, Brechthaus,  
Vortrag von Dr. Klaus Engert, 
19 Uhr

�  Hochschultheater -  
„Der Bürger als Edelmann“, 
Alte Mensa C-Bau (C 1.22), 
Brunnenlechgässchen, 20 Uhr

�  Energiekehrtwende,  
Technische Hochschule, Ge-
bäude B, Raum 3.05, 18 Uhr

�  �N���ð�	�­���A�
�å�����/���“�Ð�+�­�
�.�4�­���4�7�
�æ�.-
reihe für das Klimaquartier 
�t�Ð�Æ�ì�4�.���Ì�Ð�+���”�Ð�+�4�­�Æ�ì�%�Z�Å�Ð�+-
hausen Mitte, ProjektRaum 
Rechts der Wertach,  
Wolfgangstraße 2, 18 Uhr

�  Kriegsbeute, Mätresse  
�7�
�Ì���t�Ð�ð�Æ�ì�.�æ�+�¼�e�
, Maria Anna 
�9�­�4�	�Ð���a�7�����­�.�4�Ð�����-�t�Ð�	���ð�
�æ�Ð�
, 
Zur Kammgarnspinnerei,  
Vortrag, 19.30 Uhr

�  �'�.�.�Å�­�+�Ð���”�ð���Ì�(�f�­�
�a�Ð�
���-�� 
übersehene Stadtnatur, 
Botanischer Garten,  
Dr.-Ziegenspeck-Weg, 17 Uhr

�  KaraUke, Brunnenhof, 
Zeuggasse, 19.30 Uhr

�  fastfood theater, Kressles-
mühle, Barfüßerstr., 20 Uhr

�  Günter Grünwald - Das kann 
doch wohl nicht mein Ernst 
sein, Kongress am Park,  
Gögginger Straße, 20 Uhr

�  Django Asül - Am Ende vorn
Parktheater im Kurhaus, Klau-
senberg, 20 Uhr (Foto unten)

Endspurt für das Augsbur-
ger Mozartfest 2024: In jedem 
Jahr laden Maximilian Hornung 
und �w�­�+�­�ì�� ���ì�+�ð�.�4�ð�­�
 Freunde 
aus aller Welt nach Augsburg 
ein, bekommen von Festival-
leiter Simon Pickel freie Hand 
und machen gemeinsam das, 
was sie musikalisch persön-
lich begeistert. Auf diese Wei-
se entstehen stets einzigartige 
Konzertabende mit außerge-
wöhnlichen Programmen. „Frei-
stil“ im diesjährigen Mozartfest 
gibt es am Mittwoch, 12. Juni. 
Die Bayerische Kammerphil-
harmonie ist seit 20 Jahren ein 
musikalisches Aushängeschild 
Augsburgs. Am Donnerstag, 13. 
Juni, präsentiert sie u. a. mit 
Sopranistin Mojca Erdmann 
das Programm „Les Illumina-
tions“ mit dem gleichnamigen 
Werk Benjamin Brittens sowie 

Mozarts virtuosen Konzertarien 
(beide im Kleinen Goldenen Saal, 
19.30 Uhr). „Acoustic meets 
electronic“ heißt es am Freitag, 
14. Juni, 18 Uhr, im Parktheater 
Göggingen mit dem französi-
schen Ensemble Quatuor Ébè-
ne. Das Kammerorchester Basel 
gehört zur orchestralen Welteli-
te und interpretiert Werke von 
Barock bis Moderne. Zu erleben 
am Samstag, 15. Juni. 
   Eine spannende musikalische 
„Seance“ rundet das Mozart-
fest ab: ���ì�­�+���Y�� �>�<�Å�
�Ð�+ – einer 
der bekanntesten deutschen 
Schauspieler – steht am 16. Juni 
beim Mozartfest auf der Büh-
ne und lässt mit dem Ensemble 
Resonanz und einer Jazzband 
Schuberts „Winterreise“ auf den 
australischen Punk-Lyriker Nick 
���­�R�Ð treffen (beide Kleiner Gol-
dener Saal, 19.30 Uhr)

Schauspieler Charly Hübner lässt mit 
Schuberts „Winterreise“ das Mozart-
fest ausklingen.

Im Kloster Oberschönenfeld bei Gessertshausen wird am Sonntag ab 11 Uhr das 40-jährige 
Bestehen des Museums gefeiert.   Foto: Museum Oberschönenfeld

Ein Stadtspaziergang zum „Klimawandel 
und Stadtgrün“ startet am Samstag um  
17 Uhr beim Dom.

Mozart-Finale
Festival endet am Sonntag

�  �Z�(�Ð�
���w�4�­�æ�Ð�����7�æ�.�Å�7�+�æ, Kress-
lesmühle, Barfüßerstraße 4, 18 
Uhr

�   „Die heiße Schlacht der schö-
nen Töne“ - Duette und Duelle 
für Trompete und Mezzosopran, 
Schaezlerpalais, Maximilanstra-
ße, 18 Uhr

�  ���������+�.�����å�����ð�æ�����­�
�Ì - Willi  
�U�7�.�a�Å�­�7�	���j���}�ì�Ð���>���+�
�f�­���Ð�.
Abraxas, Sommestraße, 19 Uhr

Karrieretag Augsburg
Die Jobmesse in der Region

20.6.2024 Kongress am Park

AUGSBURGwww.karrieretag.org

Eintritt frei!



Mittwoch, 12. Juni 2024
Aus Liebe zu Augsburg Stadt & Land Nach der Flut 5
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ELEKTRO-HAUSGERÄTE HOCHWASSERHILFE

Altgeräteentsorgung

komplette Lieferung mit Anschluss und Montage

Wir unterstützen Sie unkompliziert als Hoch-
wassergeschädigter bei der Neuanschaffung 
von Elektro-Hausgeräten wie z.B.:

und übernehmen für Sie die Kosten* für die

Pro�tieren Sie bei uns außerdem von:

professioneller Ausführung  durch 
unsere hauseigenen Monteure

*nur für Geschädigte, im Umkreis von 30km um unsere Filialen 

schneller Hilfe  durch viele lagernde Geräte

0821/44094-30
(Filiale Kobelweg – Augsburg Kriegshaber)

0821/7100392-0
(Filiale Inninger Straße – Augsburg Haunstetten)

Waschmaschinen, Trockner, Kühl- und Gefriergeräte

www.elektro-zimmerly.de ����������������������������info@elektro-zimmerly.de

Kobelweg 76 · 86156 Augsburg����������������������Inninger Straße 97 · 86179 Augsburg

Mehr unter:  
www.psd-muenchen.de/gewinnsparen

Gewinnen, sparen und helfen: Von den 5 Euro je Los wandern 4 Euro in 
�–�K�U�H�Q���6�S�D�U�W�R�S�I�����'�H�U���5�H�V�W���–�K�U�H�V���6�S�L�H�O�H�L�Q�V�D�W�]�H�V���5�L�H�¡�W���L�Q���J�H�P�H�L�Q�Q�¾�W�]�L�J�H��
�3�U�R�M�H�N�W�H���L�Q���–�K�U�H�U���5�H�J�L�R�Q�����2�E�H�Q�G�U�D�X�I���J�L�E�W���H�V���E�H�L���G�H�U���P�R�Q�D�W�O�L�F�K�H�Q���9�H�U�O�R�V�X�Q�J��
�W�R�O�O�H���3�U�H�L�V�H���]�X���J�H�Z�L�Q�Q�H�Q��

�7�H�L�O�Q�D�K�P�H�E�H�U�H�F�K�W�L�J�W���L�V�W���M�H�G�H�U���Y�R�O�O�M�¦�K�U�L�J�H���–�Q�K�D�E�H�U���H�L�Q�H�V���3�6�'���*�L�U�R�6�P�D�U�W���R�G�H�U���3�6�'���6�S�D�U�'�L�U�H�N�W���E�H�L���G�H�U���3�6�'���%�D�Q�N���0�¾�Q�F�K�H�Q����
�'�L�H���*�H�Z�L�Q�Q�F�K�D�Q�F�H���D�X�I���H�L�Q�H�Q���X�Q�V�H�U�H�U���+�D�X�S�W�J�H�Z�L�Q�Q�H���E�H�W�U�¦�J�W���F�D���������������������������'�L�H���:�D�K�U�V�F�K�H�L�Q�O�L�F�K�N�H�L�W���D�X�I���G�H�Q���0�L�Q�G�H�V�W�J�H�Z�L�Q�Q��
�Y�R�Q�������(�X�U�R���E�H�W�U�¦�J�W�������������������'�D�V���9�H�U�O�X�V�W�U�L�V�L�N�R���E�H�W�U�¦�J�W���P�D�[�L�P�D�O���������3�U�R�]�H�Q�W���M�H���/�R�V�����G�L�H�V���H�Q�W�V�S�U�L�F�K�W�������(�X�U�R�������=�X�V�¦�W�]�O�L�F�K���Q�H�K�P�H�Q��
�6�L�H���D�X�W�R�P�D�W�L�V�F�K���D�Q���G�H�Q���U�H�J�H�O�P�¦�¡�L�J�H�Q���=�X�V�D�W�]�]�L�H�K�X�Q�J�H�Q���W�H�L�O�������X�Q�G���G�D�V���R�K�Q�H���(�[�W�U�D���(�L�Q�V�D�W�]��

Freiheit gewinnen –  
Gutes tun.

PSD Gewinnsparen

PSD Bank München eG, Sitz Augsburg, 86135 Augsburg

Hier  
scannen:

Tanja  und Bernd Zimmer -
ly haben eine Aktion zur 
Unterstützung der Hoch -

wasseropfer gestartet, indem sie 
beim Kauf von neuen Hausgerä -
ten die Lieferung, Montage und 
Altgeräteentsorgung von durch 
das Hochwasser beschädigten 
oder zerstörten Elektro-Hausge -
räten übernehmen. Viele Kun -
den des Unternehmens stam -
men aus dem westlichen und 
nördlichen Landkreis Augsburg, 
der stark vom Hochwasser be -
troffen war. Durch ihre Aktion 
sollen Betroffene schnell und 
unkompliziert wieder Zugang zu 
notwendigen Haushaltsgeräten 
wie Waschmaschinen, Trockner 
sowie Kühl- und Gefriergeräte, 
etc. erhalten. „Es ist uns wichtig, 
den Menschen in dieser schwie -
rigen Zeit unter die Arme zu 
greifen“, erklärt Tanja Zimmerly. 
Mit dieser Hilfe konnten bereits 
zahlreiche Haushalte kurzfristig 
neu ausgestattet werden, was 
eine erhebliche Erleichterung für 
die Betroffenen darstellt. Bernd 

Zimmerly ergänzt: „Unser Ziel 
ist es, die Betroffenen so schnell 
und effektiv wie möglich zu un -
terstützen und diesen dadurch 
möglichst schnell zu einem ge -
regelten Lebensalltag zurück zu 
helfen.“ 

Ebenso hat man kurzfristig 
die personellen Kapazitäten zur 
Auslieferung der Geräte erhöht 
und man stehe im Austausch 
und Kontakt mit der Hausgerä -
teindustrie und Lieferanten, um 
auch hier noch Unterstützung 
und Hilfe für die Betroffenen des 
Hochwassers zu erhalten. Auch 
sind die Hausgeräte-Kunden -
diensttechniker derzeit im Dau -
ereinsatz, um vorhandene Ge -
räte bei den Kunden vor Ort zu 
überprüfen und im besten Fall 
wieder in Betrieb zu nehmen. 

Da einige Mitarbeiter des 
Unternehmens zudem ehren -
amtlich z. B. bei der Freiwilligen 
Feuerwehr tätig sind, wurden 
diese von der Geschäftsleitung 
zur Ausübung Ihrer Hilfstätig -
keiten freigestellt.

Tanja und Bernd Zimmerly engagieren sich für Flutopfer. Sie bieten kostenlose Lieferung, 
Montage und Altgeräteentsorgung für betroffene Haushalte.

Tanja und Bernd Zimmerly übernehmen Lieferung,  

Montage und Entsorgung beschädigter Elektrogeräte 

Hochwasseropfer
Zimmerly unterstützt

Nach dem verheerenden 
Hochwasser in der Re -
gion zeigt die PSD Bank 

München starkes Engagement 
für die Betroffenen. Vorstand 
Thomas Palus  und Bereichs -
leiter Marketing Christoph Will 
engagieren sich persönlich, um 

Hahnenweiler bei Nordendorf.  Hahnenweiler bei Nordendorf.  
Foto: Erna RoppelFoto: Erna Roppel

„Land unter“ auch in Ottmaring. Foto: Korbinian Gerstmaier

Hilfsmaßnahmen ins Rollen zu 
bringen. Die Überschwemmun -
gen haben zahlreiche Menschen 
in Augsburg und Umgebung 
schwer getrof -
fen. Auch Kolle -
gen von Thomas 
Palus sind direkt 
von der Katast -
rophe betroffen, 
mussten vor den 
Wassermassen 
aus ihren Woh -
�T�~�T�/�!�T���.�9�!�6�!�T���~�T�����H�[�T�T�x�!�T�����9�p��
heute nicht zurückkehren. „Wir 
haben Kolleginnen und Kolle -
gen, die evakuiert wurden und 
ihr Zuhause sofort verlassen 
mussten. Uns wurde sofort klar, 
dass wir natürlich als Genos -
senschaftsbank aus der Region 
etwas tun müssen“, so Palus. 
Christoph Will schildert seine 

eigenen Erlebnisse während der 
Flutkatastrophe: „Ich wohne 
selbst in der betroffenen Region 
und habe miterlebt, wie harm -

lose kleine Flüs -
se sich in riesige 
Seen verwandelt 
haben. Es war 
dramatisch zu 
sehen, wie sich 
die Landschaft 
verändert hat“, 
sagt Will. Trotz 

der schockierenden Ereignis -
se war er beeindruckt von der 
schnellen und selbstverständli -
chen Hilfsbereitschaft der Men -
schen in der Region. „Dieses Zu -
sammengehörigkeitsgefühl hat 
uns zusätzlich motiviert, unsere 
Verantwortung wahrzunehmen 
und zu helfen“, so die beiden 
unisono.

Die PSD Bank München hat 
eine stolze Summe von 20.000 
Euro an die „Kartei der Not“ ge -
spendet. Diese Organisation bie -
tet Soforthilfe in Form von Geld -
leistungen zwischen 2.500 und 
5.000 Euro an die Hochwasser -
opfer. Bereits vor der Flutkatas -
trophe engagierte sich die Bank 
in einem Projekt zur Renaturie -
rung von Flüssen in Zusammen -
arbeit mit dem WWF. „Wir haben 
erst vor Kurzem ein Projekt an 
der Paar durchgeführt, um den 
Flusslebensraum zu verbessern. 
Unser Ziel ist es, durch solche 
Maßnahmen zukünftige Hoch -
wasserschäden zu minimieren“, 
erläutert Will.

„Unser Antrieb ist es, unse -
re Heimat so schön zu erhalten 
und an unsere Kinder und Kin -
deskinder zu übergeben, wie wir 
sie übernommen haben. Und 
in der aktuellen Situation ist es 
wichtig, den Menschen, die mo -
mentan unmittelbar betroffen 
sind, schnell und unkompliziert 
zu helfen, damit sich ihr Leben 
schnell wieder normalisieren 
kann“, fasst Palus abschließend 
zusammen. 

PSD Bank München unterstützt Hochwasseropfer in der Region Augsburg

der Flutkatastrophe 
Hilfsinitiative nach 

PROJEKT FÜR 
LEBENSRAUM 
AN DER PAAR

Die PSD-Bank  
an der Paar

Christoph Will (li.) und Thomas Palus im 
Außeneinsatz an der Paar.



Spiele Ort

18.06., 18 Uhr Türkei – Georgien Dortmund

18.06., 21 Uhr Portugal – Tschechien Leipzig

21.06., 15 Uhr Georgien – Tschechien Hamburg

22.06., 18 Uhr Türkei – Portugal Dortmund

26.06., 21 Uhr Georgien – Portugal Gelsenkirchen

26.06., 21 Uhr Tschechien – Türkei Hamburg
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Personal GmbH

Primano Personal Augsburg
Steingasse 9 �y 86150 Augsburg

info@primano-personal.de �y www.primano-personal.de
0821-90671069

Der Mensch an erster Stelle
Wir stellen ein: Produktionsmitarbeiter, Logistikmitarbeiter, Staplerfahrer und Facharbeiter 

Die beliebteste Sportart in 
der Türkei ist Fußball. Die 
höchste Spielklasse im 

türkischen Fußball ist die Sü -
per Lig. Die wichtigsten Fuß -
ballvereine kommen aus der 
Metropole Istanbul (Galatasaray 
�Í�p�x���T���~�L�P�� �ª�!�q�9�H�x���q�� �Í�p�x���T���~�L�P��
Fenerbahçe Istanbul und 
�Í�p�x���T���~�L�� �ª���q���H�q�!�6�9�l�� �Á�Û�l�O��
Trabzonspor und Bur -
saspor sind übrigens 
die einzigen nicht 
�Í�p�x���T���~�L�!�l�� �Û�L�~���p�P��
die türkischer Fuß -
ballmeister wer -
den konnten. Zum 
sechsten Mal ist 
die türkische Fuß -
ballnationalmann -
schaft nun bei einer 
Europameisterschaft 
dabei. Das bisher bes-
te Ergebnis war das Er-
�l�!�9���6�!�T�� ���!�p�� �Ê���L���-�T���L�p�� ���!�9��
der Europameisterschaft 2008 
in Österreich und der Schweiz, 
in dem die Türkei mit 2:3 an 
Deutschland scheiterte. Als Au -
ßenseiter reist die Türkei auch 
zur diesjährigen EM, darf aller -
dings nicht unterschätzt werden. 
�ä�9�x���T�~�l���!�9�T�!�l���æ�9�!���!�l�L���/�!���k�~���L�9�--
zierten sich die Türken souverän 

für die Endrunde und ließen da -
���!�9�� �Û�l�[���x�9�!�T�� �6�9�T�x�!�l�� �p�9���6�O�� �ä�9�x�� �!�9-
nem Durchschnittsalter von 25,3 
Jahren zählt die türkische Na -
tionalmannschaft zu den jüngs -
ten Auswahlen im Turnier. Wir 

hoffen, dass 
d i e s e s 

j u n -
g e 

Team für viel Spaß während 
der Europameisterschaft sorgt. 
Einem darf sich die Türkei bei 
der diesjährigen Europameis -
terschaft hingegen sicher sein, 
die Mannschaft vom Bosporus 
wird in Deutschland natürlich 
viel Unterstützung erhalten. Das 
türkische Team trifft in seinem 
ersten Spiel am 18. Juni in Dort -
mund auf Georgien. Zusammen 
mit Tschechien warten zwei 
Gegner auf Augenhöhe in der 
Gruppe F. Ein schwererer Bro -
cken wird da sicher Portugal, auf 
das die Türken bereits vier Tage 
später abermals in Dortmund 
treffen. Wir werden also in 
Augsburg wieder viel türkische 
Lebensfreude und Liebe zum 
Fußball auf der Maximilianstra -
ße und in Form von Autokorsos 
erleben dürfen, wenn dann ein 
hoffentlich erfolgreiches Team 
gefeiert wird. 

�E�Y�ð���1�­�
�.���­�+���}�<�+���ð�Y�Ð

Ein traumhaftes Urlaubsland mit viel Sonne, schönen Stränden und viel Kultur: Die Türkei ist eines der beliebtesten Reiseziele der Deutschen.

EM 2024 – Gruppe F – Spiele & Termine
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Barbershop - Aux the Barber 
Sezer Soylu

Ulmer Str. 216 I 86156 Augsburg 
Tel.: 0821 29721866

Winner German Barber Awards 2016 I Jury International Barber Awards 2017
Webseite www.aux-the-barber.com

Mittwoch, 12. Juni 2024
Aus Liebe zu Augsburg Stadt & Land6 Die Türkei und der Fußball



Wertachstraße 10   86153 augsburg
0821 - 420 945 15

���P�H�D�â�K�H�E�H�å

GÖGGINGERstraße 80   86159 augsburg
0821 - 589 717 50

Preußenstraße 15   80809 München
0176 - 314 959 65

���P�H�D�â�K�H�E�H�å

Wir arbeiten international �y Gekühlte Lebensmittel-Transporte �y Pünktlichkeit ist unsere Stärke

�y Wechselbrückenverkehr  
�y Tag- & Nachteinsatz  
�y Stückgutverkehr  
�y Express- & Sonderfahrten  
�y Fernverkehr �y Linienverkehr  
�y Lebensmitteltransport  
�y Baustellenverkehr

Sa� Kaplan • Karlsbader Str. 18 • 86368 Gersthofen • 0162 - 989 17 14

T A T T O O  &  P I E R C I N G
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jeweils durch eine Meerenge 
verbunden: im Westen durch 
die etwa 65 Kilometer langen 
Dardanellen, im Osten durch 
den Bosporus. Am Bosporus 
liegt auch die Millionen-Metro -
pole Istanbul. Mit etwa 50 Mio. 
Touristen liegt die Türkei auf 
Platz sechs der meistbesuchten 
Länder der Welt. Die Türkei ist 
nicht nur ein wunderschönes 
Urlaubsland mit atemberau -
bend schönen Top-Stränden, 
sensationell abwechslungs -
reichem Nightlife und tollen 
kulturellen Highlights, sondern 
bietet hervorragendes und viel -
fältiges Essen sowie eine fan -
tastische Gastfreundlichkeit. 
Auch in Augsburg ist die türki -

sche Küche einfach nicht mehr 
wegzudenken. Lahmacun, Pide, 
Börek, Dolma, Köfte und natür -
lich nicht zu vergessen – der 
beliebte Döner Kebab – erfreu -
en Gaumen und Mägen in der 
Fuggerstadt. Probieren Sie auch 
einmal den leckeren Ayran. Das 
Getränk, welches nur aus Jo -
ghurt, Wasser und Salz besteht, 
ist in der Türkei 2013 zum Na -
tionalgetränk ernannt worden 
und genießt dort eine unglaub -
liche Beliebtheit. Es gibt wohl 
keinen türkischen Imbiss oder 
Restaurant in Deutschland, in 
dem man keinen Ayran be -
stellen kann. Und auch der Çay 
(Tee) ist wichtiger Bestandteil 
der türkischen Lebensweise. 
Er wird nicht nur gerne beim 
Frühstück getrunken, sondern 
eigentlich bei jeder passenden 
Gelegenheit. Zu jeder Tageszeit 
– die Türken lieben ihren Çay! 
Außerdem ist es ein Zeichen 
der Gastfreundschaft, den tür -
kischen Tee anzubieten.

Die türkische Küche: abwechslungsreich, gesund und lecker. Zahlreiche Restaurants in Augsburg verwöhnen ihre Gäste nach original türkischen Rezepten.

Als die „Gastarbeiter“ nach 
„A lmanya “ kamen . Am 
30. Oktober 1961 war es 

soweit: Deutsche und türkische 
Diplomaten unterzeichneten in 
Bad Godesberg 
das Abkommen 
zur Anwerbung 
türkischer Gast -
arbeiter. Rund 
870.000 Türken 
lockt das Ab -
kommen in den 
ersten Jahren 
nach Deutschland. Zunächst 
dürfen allerdings nur unverhei -
ratete Männer für maximal zwei 
Jahre einreisen. Längst sind aus 
den damaligen „Gästen“ Kol -
legen, Nachbarn und Freunde 
geworden. Türkinnen und Tür -
ken, bzw. Deutsche mit türki -
schem Migrationshintergrund 
sind zu einem wichtigen und 
tragenden Bestandteil unserer 
Gesellschaft – auch in der Fug -
gerstadt – geworden. Gastro -
nomie, Dienstleistungsunter -
nehmen und Handwerker aller 
Branchen und Größenordnun -
gen bereichern die Augsburger 
Geschäftswelt – oft schon in 

zweiter Generation. Vom „klei -
nen Laden um die Ecke“ bis hin 
zum modernen Business ist in 
Augsburg heute alles vertreten. 
Und wir Deutsche haben im Ge -

genzug längst die 
Türkei als traum -
haftes Urlaubs -
land entdeckt. 
Mit einer Küsten -
linie von rund 
7200 km Länge 
grenzt die Tür -
kei im Westen an 

das Ägäische Meer, im Süden 
ans Mittelmeer und im Norden 
ans Schwarze Meer. Das Mar-
marameer liegt zwischen dem 
Ägäischen und dem Schwarzen 
Meer und ist mit d i e s e n 
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Übrigens, den 
Kaffee haben 
wir eigent -

lich auch den 
Türken zu ver -
danken. Na -
türlich hätte 
das beliebte 
Heißgetränk 
auch ohne sie 
seinen Weg zu 
uns nach Euro -
pa gefunden. 
Doch der Kaffee 
kam mit den Osma -
nen über Mekka, Kairo 
und Istanbul nach Europa. 1615 
brachten sie die ersten Kaffee -

säcke mit. Der türki -
sche Kaffee, bzw. 

Mokka, hat seit -
dem seinen fes -
ten Platz in der 
Kaffeekultur 
und ist die äl-
teste bekann -
te Kaffeezu-
bereitungsart. 

Und selbst 
unser Nikolaus, 

auch genannt 
Weihnachtsmann, 

ist Türke. Er wurde in 
Patara im Südwesten der 

Türkei geboren. Die Augsburger 
Innenstadt mit der Fußgänger -
zone kann sich ja sehen lassen, 
doch gegen den großen Ba-
�p���l�� �Š�[�T�� �Í�p�x���T���~�L�� �V�� ���!�R�� �d�Û���h���L�;��
�­���l�q�;�f�V���H�[�R�R�!�T�����!�9���!���T�9���6�x�����T�O����
Dieser stammt aus dem 14. Jahr-
hundert und wurde kurz nach 
der Eroberung Konstantinopels 
gegründet. Im Laufe der Jahr -
hunderte hat er sich zu einem 
wahren Labyrinth von 61 Stra -
ßen entwickelt, das von weit 
mehr als 3.000 Geschäften um -
geben ist. 

Die Fuggerstadt liegt zwi -
schen den beiden Flüssen Lech 
und Wertach. Istanbul ist, wie 
auch Rom, auf sieben Hügeln 
gebaut. Wer schon mal Urlaub 
in der Türkei gemacht hat, dem 
wird mit Sicherheit die blaue 
Glasaugenperle aufgefallen sein, 
die man überall sieht und na -
türlich auch kaufen kann. Tat -
�p�
���6�L�9���6���9�p�x�������p���d�æ���–���l���ª�[�T���~�H�f��
nicht einfach ein Schmuckstück, 
denn dahinter steckt ein Aber -
glaube, der noch aus der Anti -

ke stammt. Das blaue Auge soll 
demnach vor dem bösen Blick 
schützen und negative Ener -
gien vertreiben. Es sieht auf alle 
Fälle toll aus und ist das ideale 
Mitbringsel aus dem nächsten 
Urlaub in diesem wunderba -
ren Land mit seinen freund -
lichen Menschen. Ein weiterer 
Fakt: Die türkische und deutsche 
Sprache ähneln sich. Wirklich? 
Ja! Es gibt tatsächlich so man -
che Ähnlichkeit zwischen diesen 
beiden Sprachen. Denn Mustafa 
Kemal Atatürk  orientierte sich 
bei seiner 1928 durchgeführten 
Sprachreform an der deutschen 
Sprache. Das arabische Alpha-

bet sollte durch das Lateinische 
ersetzt werden. Und obwohl es 
auch in anderen Sprachen ü-
Laute gibt, übernahm er den ü-
Umlaut als Buchstaben speziell 
aus dem deutschen Alphabet. 

Aber noch mal kurz zu -
�l�ƒ���H�� �–�~�� �d�æ���–���l�� �ª�[�T���~�H�f�� �~�T����
Schmuck im Allgemeinen. Juwe -
len, Gold oder Geldscheine wer -

den bei einer türkischen Hoch -
zeit, zu der mehrere hundert 
Gäste geladen sein können, dem 
Brautpaar öffentlich übergeben. 
Neben Edelsteinen sind die kap -
padokischen Halbedelsteine, 
die Onyxe, besonders beliebte 
Stücke, aber auch Silber- und 
Goldbarren. Sehr wichtig sind 
�–�~���!�R�� ���9�!�� �d�š�T�x�l���/�p�l�9�T�/�!�f�P�� �
�6�T-

lich unserem Verlobungsring. 
Heute muss man nicht mehr un -
bedingt in die Türkei fahren, um 
den „Zauber aus Tausend und 
�!�9�T�!�l�� �æ�����6�x�f�� �–�~�� �!�l���L�9���H�!�T�O���š�~���6��
�9�T���š�~�/�p���~�l�/���-�T���!�x���R���T���Ù�~�‹�!�L�9�!-
re und Schmuckhändler, die mit 
einem breiten Angebot und ho -
hem Fachwissen zu überzeugen 
wissen.

Nazar Boncuk
und mehr

Ausgelassen und mit viel südländischer Lebensfreude feiern die Türken nicht nur die Spiele ihrer Fußballnationalmannschaft.

IHR SEID NACHBARN UND FREUNDE –  
WIR FREUEN UNS, DASS IHR DA SEID! 

���€�t���#�����Z�O�#�€�;�€�U�€�¢���“�'���N�Z�T�z�€���“�'�����t�N���#���z��
�Z�O�#�€�;�€�U�€�¢���A� �A�U���T�€�}�O�€�š�€�¢Ein Tässchen Çay (Tee) gehört zum türki-

schen Lebensgefühl.
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 istanbuljuwelier34Uberzeugen Sie sich !..

Wir blicken als Familienunternehmen auf eine 30-jährige 

Tradition zurück. Sie finden uns im Herzen von Augsburg.

Wir führen eine große Auswahl an Damen-, Herren- und 

Kinder-Schmuck in Gold und Silber. 

Spezialisiert sind wir ferner auf Antrags-, Verlobungs- und 

Hochzeitsringe. Anlagengold in Form von Barren Gold 999 

und Silber 925, sowie Münzen runden unser Angebot ab.
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Wie üblich vor einem großen Tur-
nier ist in Deutschland wieder ein-
mal eine Debatte entbrannt. Dieses 
Mal stellt sich, anders als bei der WM 
in Qatar, nicht die Frage nach der 
One-Love-Binde, sondern die nach 
dem Torhüter. Da Manuel Neuer, der 
wahrscheinlich beste Torhüter aller 
Zeiten, in den vergangenen Wochen 
mehrmals folgenschwer patzte, steht 
der 38-Jährige in der Kritik. Laut einer 
kicker-Umfrage plädieren 83 Prozent 
der Teilnehmer mittlerweile dafür, 
mit Marc-André ter Stegen als Num-
mer Eins ins Turnier zu starten. Auch 
zahlreiche Experten haben sich inzwi-
schen gegen den Weltmeister von 2014 
positioniert, einzig Julian Nagels-
mann stellte sich hinter Neuer und 
versuchte so, die Debatte so klein wie 
möglich zu halten. Dass diese Stra-
tegie nicht aufging, zeigten die Tage 
nach dem knappen 2:1-Sieg gegen 
Griechenland, bei dem Neuers Patzer 
für die zwischenzeitliche Führung der 
Griechen sorgte. Doch während einige 
„das Ende des Leistungsprinzips” her-
beirufen, tut Nagelsmann gut daran, 
seiner Linie treu zu bleiben und zu sei-
ner Entscheidung zu stehen. Es gibt 
eben nicht 82 Millionen Bundestrainer, 
sondern nur einen. Und das ist gut so.

Von Johannes Kaiser
Sportredakteur

• Einwurf •

Debatte zur 
Unzeit

Propangas zu 
fairen Preisen!

Auf dem Nol 30 
Augsburg - Haunstetten 

Tel: 0821 / 8 38 96

Ricarda Funk  hat beim Ka -
nuslalom-Weltcup im 
tschechischen Prag am 

vergangenen Freitag Bronze 
im Kajak-Einer gewonnen. Die 
Rheinländerin vom KSV Bad 
Kreuznach und KSA zeigte sich 
danach zufrieden, weil sie auch 
bei ihrem zweiten internationa -
len Wettkampf zeigen konnte, 
dass sie ganz vorn mitfahren 
kann. Damit bestätigte sie ihre 
gute Form aus Augsburg, genau 
wie ihre Kontrahentin Jessica 
Fox, die Silber gewann. Beide 
Athletinnen – mit einem Ab -
stand von nur elf Hundertstelse -
kunden zueinander – kassierten 
vier Strafsekunden und p addel-
ten dennoch auf einen Podest -
platz. Gold ging an die Französin 
Emma V uitton , die sich ohne 
Torstabberührung gerade einmal 
mit 0,17 Sekunden auf Jessica Fox 
absetzen konnte.

Zu den Berührungen sag -
te Funk, „ich sollte in Zukunft 
wirklich mehr dar auf achten. 
Die Strecke war aber sehr schwer 

und ich bin generell zufrieden, 
wie ich die Linie getroffen habe.“ 
Zur Schwierigkeit sagte sie, „ich 
hatte eigentlich das Gefühl, dass 
jede Passage zur Schlüsselpassa-
ge werden konnte – je nachdem, 
wie man es trifft und das Was -
ser für sich nutzt .“ Besonders die 
Rückwärtsdrehungen hätten es 
massiv in sich gehabt, resümier -
te sie.

Für Funk war es der letzt e 
internationale Wettkampf vor 
den Olympischen Spielen. Das 
gute Gefühl, sich auf einem Top-
�æ�9�Š�!���~�� �–�~�� ���!�-�T���!�T�P�� �T�!�6�R�!�� �p�9�!��
nun mit, „aber auch, dass ein 
Zweier entscheidend sein kann“, 
sagte Funk.

Alle anderen deutschen Ka -
jak-Boote verpassten das Finale. 
Damit fand der Endlauf der Her -
ren ohne deutsche Beteiligung 
statt . Gold, Silber und Bronze 
gingen an den Italiener  Giovanni 
de Gennaro, Mateusz Polaczyk 
aus Polen und Jakub Krejci  aus 
Tschechien.

Aufgrund des hohen Wasser -

pegels auf der Elbe musste der 
Welt cup in verkürzter Form aus -
getragen werden. Das heißt, man 
�R�~�p�p�x�!�� �p�9���6�� �ƒ���!�l�� �!�9�T�!�T�� �ü�~���L�9�--
kationslauf direkt für das Finale 
���!�l�� �	�[�h�� �	�!�T�� �k�~���L�9�-�–�9�!�l�!�T�O�� �Í�T�p-
gesamt gab es ein großes Favo-
ritensterben. 

Für Olympia- Starter Noah 
Hegge sowie 
Hannes Aigner  
klappte es nicht 
mit einer Final -
teilnahme. Bei 
den Canadier-
We t t b ewe rb e n 
gingen die Augs -
burger Kanu-
Stars ebenfalls 
leer aus, einzig Andrea Herzog  
aus Leipzig gelang es, eine Me-
daille zu gewinnen. Sie holte, 
genau wie Funk, die Bronzeme -
daille. Anschließend lobte sie 
das hohe Niv eau im Wettbewerb. 
„Die Strecke war technisch sehr 
anspruchsvoll. Die C1-Damen 
haben sich in den letzten Jahren 
echt krass entwickelt. So eng, 

wie die Rennen inzwischen sind, 
darf man sich keine Fehler erlau -
ben. Zudem muss man inzwi -
schen einfach etwas riskieren, 
wenn man auf dem P odest sein 
möchte.“ 

In der Herrenkonkurrenz 
fuhr Timo Trummer  (KV Zeitz) 
mit Platz vier das beste deut -

sche Ergebnis 
ein – und das 
bisher beste Er-
gebnis in seiner 
Karriere. Beson-
ders ärgerlich für 
den 28-Jährigen, 
dass er knapp mit 
0,82 Sekunden 
an seinem ersten 

Weltcup-Podestplatz vorbeige -
schrammt ist.

Die beiden für Olympia in 
�ù���l�9�p�� �k�~���L�9�-�–�9�!�l�x�!�T�� �š�~�/�p���~�l�/�!�l�P��
Elena Lilik  und Sideris Tasiadis  
(beide KS Augsburg) schieden 
���!�l�!�9�x�p���9�T�����!�l���ü�~���L�9�-�H���x�9�[�T�����~�p�O

Am kommenden Wochen -
ende steht bereits der nächste 
Weltcup in Krakau an. 

AIGNER UND 
HEGGE NICHT 

IM FINALE

Ricarda Funk gewinnt als beste Deutsche Bronze
Kanu-Weltcup in Prag

Die Wahl-Augsburgerin Ricarda Funk paddelte beim Weltcup in Prag auf Platz 3 und gewann die Bronzemedaille.  Fotos: Uta Büttner

Letzte Chance für  
Hannes Aigner 

in Krakau

Der Schwabenkanute Hannes Aigner 
sorgte beim Heimweltcup in Augs-
burg mit seinen Kommentaren für 
Furore. Nach seinem Finallauf mach-
te der 35-Jährige seinem Ärger Luft: 
„Leider ist es so, dass der Deutsche 
Kanu-Verband mittlerweile Leistun-
gen nicht mehr in den Vordergrund 
stellt, sondern eher das Entwick-
lungspotenzial der Athleten. Das ist 
natürlich bei mir nicht mehr so groß, 
wenn man vorher schon gut war. Da 
ist es dann schwieriger, sich weiter-
zuentwickeln.“ Trotz Aigners nach 
wie vor soliden Leistungen plant der 
Deutsche Kanuverband nicht länger 
mit dem erfolgreichen Athleten: „Mir 
wurde mehr oder weniger klarge-
�	�­�Æ�ì�4�����Ì�­�.�.�� �ð�Æ�ì���	�ð�Æ�ì���Å�Ð�+�7�f�ð�Æ�ì���7�	-
schauen muss. Es läuft wahrschein-
lich darauf raus, dass ich meine 
Sportförderstelle, von denen der 
Deutsche Kanu-Verband im Slalom 
über 20 Stück hat, verlieren werde, 
weil ich nur Zweiter bei der Olympia-
�s�7�­���ð�e���­�4�ð���
���S�­�+���5��
Einzige Ausnahme: Mit einer Olym-
�(�ð�­�-�s�7�­���ð�e���­�4�ð���
�� �ð�	�� �N�­�þ�­���-���+���.�.��
würde Aigner seine Sportförder-
stelle behalten. Darauf darf der 
Augsburger nach wie vor hoffen. 
Denn Tillmann Röller sicherte für 
Deutschland einen der drei noch zu 
vergebenden Olympia-Quotenplät-
�a�Ð�� �ð�	�� �N�­�þ�­���-���+���.�.�� �Å�Ð�ð�	�� �”�Ð���4�Æ�7�(�� �ð�
��
Prag. 
Nun wird sich beim Weltcup in Kra-
kau, der am kommenden Wochenen-
�Ì�Ð���.�4�­�4�4�e�
�Ì�Ð�4�����Ð�
�4�.�Æ�ì�Ð�ð�Ì�Ð�
�����S�Ð���Æ�ì�Ð�+��
deutsche Athlet den letzten verblie-
benen Startplatz für die Olympischen 
Spiele erhalten soll. Aigner müsste 
sich dort gegen Röller und Stefan 
Hengst durchsetzen. Der Beste darf 
in Paris an den Start gehen.

• Sport-News •

Schwabenkanute Hannes Aigner
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seit 1970

Sonn+Feiertag von 8.00-11.00 geöffnet

Kolbergstraße 14
Telefon 08 21 / 72 11 88

Schackstr./Ecke Zietenstr. 1
Telefon 08 21 / 90 72 73 73

Rieblinger Gartenbau Augsburg
��  0176 / 56 68 42 72

Rund um´s AutoHandwerk

�"�V�D�I���4�F�M�C�T�U�G�B�I�S�F�S��
�-�L�X���C�J�T�����
�����U�����	�N�J�U��
�'�4���,�M�����#�
���P�E�F�S��
���
�����U�������T�J�D�I�F�S�F�T��
�"�S�C�F�J�U�F�O���[�����#����
�.�B�M�F�S�B�S�C�F�J�U�F�O�
��
�%�B�D�I�S�J�O�O�F�O���
��
�'�F�O�T�U�F�S�����V�����7�P�S��
�E�B�D�I�S�F�J�O�J�H�V�O�H�y��
�"�S�C�F�J�U�T�I�Ú�I�F�������
��
�������V�O�E���������N��
�"�V�D�I���4�D�I�F�S�F�O����
�V�O�E���5�F�M�F�T�L�P�Q��
�C�à�I�O�F�O���W�F�S�G�à�H�C�B�S��

�)�F�C�F�U�F�D�I�O�J�L��

Service

Jurc & Steck 
Malerbetrieb GmbH & Co. KG

Kopernikusstraße 75 • 86179 Augsburg
Tel.: 08 21 / 59 51 39 • info@jurc-steck.de
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www.insektenschutz-rabus.de
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Lichtschachtabdeckungen 
und Insektenschutzgitter
vom Fachmann – immer die 
passende Lösung.
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Gastro

Garten & Floristik

Immobilien

Sie wollen Ihre Immobilie 
vermieten oder verkaufen?

Bolsinger Immobilien
SERIÖS · ZUVERLÄSSIG · KOMPETENT

Göggingen · Wellenburger Straße 9
www.ib-web.de · info@ib-web.de

��  08 21/4 54 46 43

Fa. Obermeier
Wir entrümpeln für Sie:

Wohn- und Haushaltsau�ösungen 
vom Keller bis zum Dach.

Besenrein, kompetent & zuverlässig
Verwertbares wird angerechnet

Ihre Kummer-Nummer:
 �  0179/6597168

�C�o�n�t�a�i�n�e�r� �-

�T�e�l�.� �(�0�8�2�1�)� �9�5�0�1�8�  "� �w�w�w�.�e�s�e�r�.�d�e

�M�i�e�t�p�a�r�k
�B�a�u�m�a�s�c�h�i�n�e�n�-� �u�n�d

�A�n�h�ä�n�g�e�r�v�e�r�m�i�e�t�u�n�g
�E�r�d�b�e�w�e�g�u�n�g�  "� �B�a�g�g�e�r�b�e�t�r�i�e�b

�C�o�n�t�a�i�n�e�r
�A�u�s�h�u�b�  "� �B�a�u�s�c�h�u�t�t

�G�a�r�t�e�n�a�b�f�ä�l�l�e�  "� �S�p�e�r�r�m�ü�l�l
�L�i�e�f�e�r�u�n�g� �v�o�n� �S�a�n�d�,� �K�i�e�s�,

�R�i�m�u�l� �u�n�d� �E�r�d�e�,
�v�o�n� �1� �b�i�s� �3�0� �c�b�m

Branchenführer

Anlagen
Technik

Leichtle
WasserWärmeund mehr ...

AnlagenTechnik Leichtle GmbH • Geschäftsf.: Arthur Leichtle, Michael Scherer
Tel. 082 91/13 59 • Im Oberdorf 1 • 86441 Zusmarshausen
www.anlagentechnik-leichtle.de • mail@anlagentechnik-leichtle.de

sanitär
heizung

klima

Mobil 0176 - 62 76 17 82 
www.brunnen-bayern.de 

kontakt@brunnen-bayern.de
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Cz&Hr Hausmeister Freunde
- Hausmeister Service - Rasenmäher

- Winterdienst - Gebäudereinigung - Fenster-
reinigung - Büro und Wohnungen aller Art  

- Transport - Umzüge - Entrümpelungen  
- Malerarbeiten - Küchen, Möbel, Auf 

und Abbau, kleine Reparaturen.
Tel./WhatsApp: +49160/95488988 

E-Mail: czhrhausmeister@gmail.com  
Web: czhausfreunde.de
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Hyper-Sudoku

Sudoku

AUGSBURG-JOURNAL.DE

Am Wochenende verwan -
delte sich Augsburg in ein 
farbenfrohes Zentrum der 

Vielfalt und Toleranz. Unter dem 
Motto „Gemeinsam bunte Brü -
cken bauen – Menschen verbin -
den, Hass überwinden“ fand der 
diesjährige Christopher Street 
Day (CSD) statt. Rund 5000 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
zogen bei bester Stimmung 
durch die Innenstadt und mach -
ten den CSD zu einem bunten 
Erlebnis.

Das Wetter hatte den Orga -
nisatoren noch Sorgen bereitet, 
doch der Regenbogen ließ sich 
von ein paar Regenwolken nicht 
aufhalten. Die Organisatoren 
hatten zwar auch für Unwetter 
Vorkehrungen getroffen, um die 
Sicherheit aller Beteiligten zu 
gewährleisten, doch am Ende 
konnte die Demonstration ohne 
�ù�l�[���L�!�R�!�� �p�x���x�x�-�T���!�T�O�� �d�Á�ƒ�l�� �~�T�p��
ist der CSD keine leichtfertig ab -

zusagende Party-Veranstaltung, 
sondern ein wichtiges Ereignis 
im Jahr. Wir treten für die Sicht -
barkeit der queeren Community 
ein“, betonte ein Sprecher des 
Veranstalterteams.

Die Demonstration startete 
mit zwei Party-Trucks und führ -
te durch die belebten Straßen 
Augsburgs. Tapfer durchgehal -
ten hat die Community beim an -
schließenden Straßenfest. Trotz 
des einsetzenden Regens und ei-
nes kurzen Gewitters verfolgten 
zahlreiche Gäste die Podiums -
diskussionen und die Auftritte 
vieler queerer Künstler*innen 
auf dem Rathausplatz. Nach der 
Begrüßung durch Kulturstaats -
ministerin Claudia Roth , Bür-
germeisterin Martina Wild , und 
Ordnungsreferent Frank Pintsch  
sowie dem CSD-Verein sprachen 
zahlreiche Vertreter von Bun -
des-, Landes- und Kommunal -
politik.

5000 feiern beim Christopher Street Day für eine bunte Fuggerstadt und lassen sich ihre Stimmung selbst von einem Gewitter nicht vermiesen

gegen Regenwolken
Regenbogen siegt

Zwei Party-Trucks und rund 5000 Teilnehmende 
zogen bei der Demo durch die Fuggerstadt.

Regenbogen überall: 
Vom teilweise schlech-
ten Wetter ließen sich 
die CSDler ihre Stim-
mung nicht ruinieren.

�#�B�V�N�Q�n���F�H�F���.�Ê�S�[

�������������&�U�U�S�J�O�H�F�O���0�5���4�J�F�C�O�B�D�I
�5�F�M����������������������������������������

�N�B�F�S�[�E�B�O�J�F�M�!�Z�B�I�P�P���E�F
�"�O�H�F�C�P�U�T�F�S�T�U�F�M�M�V�O�H���L�P�T�U�F�O�G�S�F�J��

�t�����G�B�D�I�H�F�S�F�D�I�U�F���#�B�V�N�Q�n���F�H�F��
�N�J�U���%�P�Q�Q�F�M�T�F�J�M�L�M�F�U�U�F�S�U�F�D�I�O�J�L

�t���(�B�S�U�F�O�����-�B�O�E�T�D�I�B�G�U�T�Q�n���F�H�F
�t���T�D�I�X�J�F�S�J�H�T�U�F���'�Ê�M�M�V�O�H�F�O
�t�����)�F�S�T�U�F�M�M�V�O�H���E�F�S���7�F�S�L�F�I�S�T��

�T�J�D�I�F�S�V�O�H�T�Q�n���J�D�I�U
�t�����8�V�S�[�F�M�T�U�P�D�L�G�S�Ê�T�F�O
�t���(�F�G�B�I�S�F�O�C�F�V�S�U�F�J�M�V�O�H

Telefon 0176/43137600

Wir sind für Sie da!
Jetzt Anzeige schalten

Cornelia Klaus
Mediaberaterin AJ-REPORTER
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Generalisierte Pflegeausbildung mit Vertiefung 
in stationärer Langzeitpflege (m/w/d)

���������������	����
•  Einen qualifizierten Abschluss 
•  1.340,- Euro im 1. Ausbildungsjahr
•  Betriebliche Altersvorsorge
•  Deutschland-Ticket�������������,�,�P�P�T�T�U�U�F�F�O�O�à�à�C�C�F�F�S�S�O�O�B�B�I�I�N�N�F�F
•  Personalapartments auf Anfrage

Pflege
���������
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Du suchst einen Job? 
Wir suchen Dich!

Wir suchen Dich (M/W/D) für den Betrieb unserer 
automatischen Reinigungsstraße für Mehrwegbecher an 
unserem Standort in Bobingen.

Du bist als

�x Vollzeitkraft mit 40 Std./ Woche
�x Teilzeitkraft 25 Std./ Woche mit 8Std./ Tag

in unserem Team willkommen.

Zu Deinen Aufgaben gehören die Annahme der Becher, 
die Erfassung in unserer EDV, das Befüllen der 
Reinigungsstraße mit den zu reinigenden Bechern, das 
Verpacken der sauberen Becher und die Vorbereitung für 
den Versand.

Was wir bieten:

• Attraktives Festgehalt
• 13. Monatsgehalt
• Unbefristete Festanstellung
• Vermögenswirksame Leistungen

Interesse? Dann sende bitte Deine Kurzbewerbung
– bitte E-Mail- Adresse und Handynummer angeben –
ganz einfach und ausschließlich an

bewerbung.bobingen @pco-group.com

und wir melden uns umgehend bei Dir.

PCO Group GmbH 
Herr Karaarslan
Dr.-Zoller-Str. 6a
86399 Bobingen

Jetzt Anzeige schalten

Cornelia Klaus
Mediaberaterin

Telefon 0176/43137600

Wir sind für Sie da!

HbmGlmiehT
Karosserie-Fachbetrieb

Lechwehrstraße 15        
86368 Gersthofen

Telefon (08 21) 49 13 96
094994)1280(xafeleT

info@theiml.net

Wir suchen zum 
sofortigen Eintritt

Qualitätsmanagementsystem
EN ISO 9001:2015

www.lqms.eu

PKW-Lackierer
(m/w/d)

LKW-Lackierer
(m/w/d)

LQMS

�C�F�X�F�S�C�V�O�H�!�C�B�F�D�L�F�S���L�O�P�M�M���E�F��
�5�F�M��������������������������������

Im Zentrum Augsburg

Für das traditionelle Tura -
michele-Fest auf dem Rat -
hausplatz am Wochenende, 

28. und 29. September suchen die 
Stadtwerke Augsburg (swa) junge 
Schauspielerinnen und Schau -
spieler. Die Kinder werden als 
Engelchen und Teufelchen die 
Turamichele-Geschichte vor gro -

F�<�+���Ì�­�.���}�7�+�­�	�ð�Æ�ì�Ð���Ð�-�w�Æ�ì�­�7�.�(�ð�Ð�����­�7�å���Ì�Ð�	���t�­�4�ì�­�7�.�(���­�4�a���'���+�Æ�ì�ð�R�-�9���4���(���.�7�Æ�ì�Ð�
���Ì�ð�Ð���.�S�­���S�ð�Ð�Ì�Ð�+���þ�7�
�æ�Ð���w�Æ�ì�­�7�.�(�ð�Ð���Ð�+�ð�
�
�Ð�
���7�
�Ì���w�Æ�ì�­�7�.�(�ð�Ð���Ð�+���­���.���'�
�æ�Ð���Æ�ì�Ð�
���7�
�Ì���}�Ð�7�å�Ð���Æ�ì�Ð�
�����#�­�.�����­�.�4�ð�
�æ���e�
�Ì�Ð�4���­�	���T�ð�4�4�S���Æ�ì�����à�è�����L�7�
�ð���.�4�­�4�4��  Archiv-Foto: swa / Thomas Hosemann

Stadtwerke suchen kleine Schauspielerinnen und Schauspieler

fürs Turamichele

Casting am 19. Juni im swa Saal

ßem Publikum aufführen – als 
Einstimmung auf den Figuren-
Kampf Gute gegen Böse zu jeder 
vollen Stunde am Perlachturm. 
Für dieses Schauspiel suchen die 
swa sechs Kinder zwischen acht 
bis elf Jahren, die die Geschichte 
des Turamichele auf der Bühne 
auf dem Rathausplatz vorführen.

Wer Spaß am Schauspielern 
hat, ist zum Casting am Mitt -
woch, 19. Juni, um 17 Uhr im 
swa Saal im Hohen Weg 1 ein-
geladen. Die Anmeldung für 
das Casting läuft bis 17. Juni per 
E-Mail an veranstaltungen@  
sw-augsburg.de. Bei dem Cas-
ting lesen die Bewerber der Jury 

einen kurzen Text vor. Für Rück -
fragen stehen die Stadtwerke 
unter der Telefonnummer 0821 / 
6500-8038 zur Verfügung.

Das fast 500 Jahre alte Tu-
ramichele-Fest ist mit seinen 
historischen Wurzeln eines der 
ältesten und größten Kinderfes -
te. Am Wochenende rund um 

Stellenmarkt

den Michaelitag am 29. Septem -
ber schauen gebannt Tausende 
staunende Kinderaugen am Rat -
hausplatz auf den Perlachturm, 
wenn sich jeweils zur vollen 
Stunde wie von Zauberhand ein 
Fenster öffnet und der Heili -
ge Michael den Teufelsdrachen 
überwältigt. Der Sieg des Guten 

über das Böse wird von den Kin -
dern mit dem Zählen der Glo -
ckenschläge vom Perlachturm 
und der gleichzeitigen Stiche 
des Heiligen Michael gefeiert. 
Anschließend steigen unzählige 
Luftballons in den Stadtfarben 
als Friedensgrüße aus Augsburg 
in die Welt. 
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�#�B�V�F�S�O�C�S�Ê�V�T�U�S�������B
�������������'�S�J�F�E�C�F�S�H

Diese Bank in der Grünan-
lage am Roten Tor neben 
dem Lummerland Spielplatz 
ist eine von dreien, die Um-
weltreferent Reiner Erben 
anlässlich des Christopher 
Street Day in Regenbogen-
farben hat streichen lassen. 

Aufgefallen!

„Es ist erfreulich, dass die Wahlbeteiligung im Vergleich zur Vorwahl gestiegen ist. Doch registrieren 
wir mit Sorge, dass Parteien mit EU-feindlichen Positionen zugelegt haben. Damit gibt es mehr 
Abgeordnete, die Europa schwächen möchten. Umso wichtiger ist daher: Jetzt die europäischen 
Kernaufgaben angehen und die Chancen der Europäischen Union noch besser nutzen“, sagt der 
IHK-Chef zum Ergebnis der aktuellen Wahl zum Europäischen Parlament.

Reinhold Braun, IHK-Präsident

Zitat der Woche
Der Augsburger Men-
tal-Trainer Jörg Löhr 
feiert am Dienstag, 
18. Juni, seinen 63. 
Geburtstag. 

Geburtstag
der Woche
 Jörg Löhr (63)
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Zeitreise in der Villa Haag: 
Hausherr Peter Mauss  lud 
mit Dr. Arne Freiherr von 

Neubeck  (MAX54 Gallery/ The 
Global Fine Art GmbH) zur Vernis -
sage und Talk mit Fotograf Russ 
Melcher (93) . Der Fotograf und 
ehemalige Direktor der Agentur 
MAGNUM zeigte seine Fotos aus 
den 50er- und 60er-Jahren, den 
„Goldenen Zeiten des Fotojour -
nalismus“. Außerdem bekam er 
den Hendrik teNeues Photography 
Award verliehen, den er eigent -
lich schon letztes Jahr in München 
hätte bekommen sollen.

Passend zum 80. Jahrestag des 
D-Day: Der gebürtige US-Ame -
rikaner kam während  des Ko -
reakriegs mit der US Army nach 
Deutschland, k am aber früh an  
günstiges, gutes Foto-Equipment. 
Und, so erzählte er es im Gespräch 
mit Matthias Brenda , irgendwie 
nahmen  die Leute immer an, der 
�	�‘�h�� �R�9�x�� ���!�l�� �Û���R�!�l���� �p�!�9�� �ù�l�[�-�V�Á�[-
tograf. Warum es also nicht pro -
bieren und Geld dafür nehmen?  

Seit 1953 lebt Melcher in Frank-
reich. Sein Fundus wurde bislang 
nicht ausgestellt. Doch dann wur -
de Grenda, der im französischen 
Mirepoix, einem R ückzugsort für 
Promis, ein Häuschen hat, auf 
seinen Quasi-Nachbarn Melcher 
aufmerksam - und dessen Werke 
wurden zu einem Bildband mit 
vielen Hintergrundgeschichten 
und einer Ausstellung. Grenda 
stellte auch den Kontakt zu Arne 
von Neubeck her. 

Melcher hatte 
die großen Stars 
vor der Linse - 
Elvis , Harry Be -
lafonte , Louis 
Arms trong , Gra-
ce Kelly  – und 
fand stets einen 
speziellen Blick 
für den Moment. 
Denn ein gutes 
Foto, sagte er in 
Augsburg, sei 
eine Meinung, 
eine Botschaft 

Von links: Matthias Grenda, Nana Cornell Freifrau von Neubeck, Russ Melcher mit dem Hendrik teNeues Photography Award, Isabella und 
Peter Mauss mit Sohn Antonio, Dr. Arne Freiherr von Neubeck.       Foto: Julia Greif

des Fotografen. Von seinem Blick -
winkel erzählt etwa das Foto von  
Josephine Baker, der bei ihrem 
letzten Auftritt in Paris eine Träne 
die Wange hinabrollt. An diesem 
Abend ausverkauft: Die Abdrucke 
von Romy Schneider  und Alain 
Delon . Mit den Megastars ver -
brachte Melcher ein Wochenen -
de und schaffte es trotz Pärchen -
streits, ein harmonisches Foto im 
Cabrio zu schießen.  jg

Fotograf Russell Melcher bekommt Hendrik teNeues Photography Award

Zeitzeuge der Legenden

Der durch und durch eng -
lischsprachige Titel von 
Monika Mendats  neu-

er Ausstellung „Spirit Animal. 
Elephant Edition“ schien gleich 
zu Beginn internationales Pub -
likum anzuziehen. Zur Vernis -
sage im Friedberger „Stilbetrieb“ 
fand sich unter den Gästen auch 
der Bürgermeister der amerika -
nischen Stadt La Crosse, Mitch 
Reynolds,  mit seiner Frau Anna . 

Friedbergs Bürgermeister 
Roland Eichmann hatte seinen 
Amtskollegen aus der US-Part -
nerstadt kurzerhand mit auf die 
Vernissage gebracht. 

In ihrem aktuellen Werkzyk -
lus widmet sich die Friedberger 
Künstlerin dem Elefanten als 
„spirituelles Symbol, Glücks -
bringer, Krafttier. Metapher für 
Stärke, Fleiß, Intelligenz und Ge -
duld.“

Von links (hinten): Friedbergs Bürgermeister Roland Eichmann, Mitch Reynolds, Bürgermeister von Friedbergs Partnerstadt La Crosse 
(Wisconsin) mit Ehefrau Anna und der Künstlerin Monika Mendat.

So neu wie die Ausstellung 
an sich sind auch die Räume in 
der Galerie „Stilbetrieb“ in der 
Friedberger Schmiedgasse 20. 
�²�[�l�x���H�[�R�R�!�T�����9�!���.�~�[�l�!�p�–�9�!�l�!�T-
den Farben und das Blattgold, 
die die erhabenen Dickhäuter 
farbenfroh in Szene setzen be -
sonders gut zur Geltung.

Infos gibt es im Internet  
unter www.stilbetrieb.de

Vernissage von Monika Mendat – Kunstvolle „Spirt Animals“ und Gäste aus US

Tierisch amerikanisch

AJ REPORTERIN Julia Greif im Gespräch mit Fotograf Russell Melcher. 
Foto:  Anja  Marks-Schilffarth

in der Villa Haag überreicht
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